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Please refer to the FuelPro Operator’s Manual while using this guide.

FuelPro Quick Start Guide

• Double click on the WinICP icon from

the Desktop

• Select the Protocol “ASTM” from the Database

Window (refer to Section 1.2.1, page 5)

• Ignite the Plasma (refer to Section 1.5, page 10)

• Allow the system to warm-up for 15 minutes

• Position the Plasma (refer to Section 1.7, page 13)

• Create a Data Set (refer to Section 1.6.1, page 11)

• Prepare the auto-sampler with standards and

samples (refer to Section 1.6.2, pages 11-12)

• Calibrate the instrument with the standards

supplied (refer to Section 1.8, page 15)

• Prepare biofuel samples for analysis (refer to

Section 1.9, page 17)

• Analyze biofuel samples (refer to Section 1.9,

pages 17-18)

• Create a Report Specification to create a printed

report (refer to Section 1.3, page 7)

• Generate a printed report for your data (refer to

Section 1.10, pages 19-20)

Biodiesel ist ein erneuerbarer Kraftstoff, der aus Quellen wie Pflanzenölen,
tierischen Fetten und Speiseölresten gewonnen wird. Der resultierende
Biodiesel wird gewöhnlich mit herkömmlichem Mineralöldiesel zu einer
Kraftstoffgüte gemischt, die als standardisiertes Dieselprodukt (wie z. B.
B20) verwendet werden kann. Da Fremdstoffe im Kraftstoff zu
Betriebsproblemen führen können, haben Organisationen auf der
ganzen Welt Normen für den Test von Biodieselkraftstoffen entwickelt. So
erfordern beispielsweise die ASTM-Methode D6751 und die EN-Norm
14214 die Analyse von Elementen, die sich bei Überschreitung bestimmter
Konzentrationen nachteilig auswirken können.

Phosphor beeinträchtigt nachweislich die Fähigkeit von
Nachbehandlungssystemen die Fahrzeugabgase wie beabsichtigt zu
reduzieren.

Natrium, Kalium, Kalzium und Magnesium können sich als
Restmetalle in Komponenten von Kraftstoff-Einspritzsystemen ablagern
und die Nachbehandlungssysteme kontaminieren.

Schwefel darf gemäß Abgasnormen bestimmte Grenzwerte
nicht überschreiten.

Das FuelPro Analysegerät für Biokraftstoff-Restmetalle:

Spezialentwicklung Für die Analyse von Biokraftstoffen

Volle Konformität Erfüllt die Anforderungen der
Analysemethoden ASTM D6751 und
EN 14214 insbesondere EN 14538
und EN 14107

Vorkonfiguriert Mit allen Methoden und Verfahren
vorprogrammiert, um eine problemlose
Inbetriebnahme zu gewährleisten

Analysepaket Enthält alle Reagenzien und Anweisungen,
die für den Analysebeginn erforderlich sind

Lange Haltbarkeit Kundenorientiertes Design, bei dem
Qualität und Produktion Hand in Hand gehen

Ausbaufähig Ermöglicht Upgrades, um auch zukünftige
Anforderungen erfüllen zu können

FuelPro



Gemäß EN 14214 und ASTM D6751

Erforderliche Analyse

Element Konzentration in
Biodiesel (ppm)

Spezifikation nach
ASTM D-6751 (ppm)

Phosphor < 0,02 max. 10

Kalzium +
Magnesium

0,17 max. 5

Natrium +
Kalium

0,76 max. 5

Schwefel 8,23 max. 15

FuelPro Analysenergebniss einer Biodiesel B100 Probe
(FuelPro Analysezeit = 3 Minuten/Probe)

Das FuelPro Analysegerät wurde zur Erfüllung aller derzeitigen Anforderungen
an die Analyse von Metallen in Biokraftstoffen entwickelt. Es bietet hohe
Benutzerfreundlichkeit, Support und Ausbaufähigkeit, um auch zukünftige
Vorschriften erfüllen zu können.
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LABORWAND

550 mm (21,7")

ARGON
RS-232 ZUM
COMPUTER

SPEKTROMETER

1326 mm 
(52,2") WASSERANSCHLÜSSE ZUR WANDSTECKDOSE

ABZUG Ø 
102 mm (4")

386 mm
(15,2")

FREI STEHENDER
AUTOSAMPLER

PROBENTABLETT

457 mm
(18")

419 mm (16,5")

279 mm
(11")

INTERNER ABZUGSDURCHMESSER 102 mm (4")
EXTERNER ABZUGSDURCHMESSER 152 mm (6") 

BILDSCHIRM

COMPUTER

533 mm
(21")

648 mm
(25,5")

SPEKTROMETER

ELEKTRONIK ICP

MIN. 203 mm (8")

Computer mit Bildschirm und Tastatur
Länge: 445 mm (17,5")

Tiefe: 660 mm (26")

Höhe: 533 mm (21")

Gewicht: 25,5 kg (56 lb.)

Drucker
Länge: 432 mm (17")

Tiefe: 380 mm (15")

Höhe: 190 mm (7,5")

Gewicht: 5 kg (11,5 lb.)
Der Drucker kann auf dem Labortisch oder auf einem separaten Tisch mit

max. 1,2 m (4 ft.) Abstand zum Bildschirm aufgestellt werden.

Elektrische Anforderungen
Das FuelPro Analysegerät wird mit einphasiger Spannung yon 230 V,
30 A, 50/60 Hz versorgt. Wir empfehlen das System mit einem 32 A
Lasttrennschalter abzusichern und diesen in der Nähe des Systems zu
positionieren. Der elektrische Anschluß erfolgt über ein 2,75m langes
3adriges Kabel mit 4mm2 Leitungsquerschitt.

Argon
Das Analysegerät muss mit Argon der Industriequalität von mindestens
4.5 (99,995% Reinheit) versorgt werden. Es können handelsübliche
Druckgasflaschen verwendet werden. Für eine sehr grosse Anzahl von
Proben ist Argon aus Flüssiggasanlagen evtl. wirtschaftlicher. Der
Argongasdruck für die Versorgung des FuelPro Analysegerät muss auf
6,5 bar geregelt sein und darf den Bereich zwischen 5,5 und 7,5 bar
nicht unter- bzw. überschreiten.

Ventilation
Die ordnungsgemäße Ventilation von 2m3/h erfordert die
Installation eines flexiblen Edelstahl- oder korrosionsbeständigen
Entlüftungsabzugs. Der Außendurchmesser des FuelPro Abzugs
beträgt 150 mm.

FuelPro Analysegerät
(auf einem einzelnen Unterbau mit 25 mm [1"] Gummifüßen montiert)

Länge: Basisteil 1326 mm (52,2")

Tiefe: Basisteil 550 mm (21,7")

Höhe (zur Oberkante des Abzugs): 710 mm (28")

Durchmesser des Abzugs: 150 mm AD (6")

Gewicht: 104 kg (230 lb.)

Installationsanforderungen
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